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Vorwort des Obmannes, 
Anton Maderbacher 

Geschätzte Bevölkerung, liebe MusikkollegInnen! 

Es ehrt mich sehr die Funktion des Obmannes 
beim Musikverein Wenigzell inne zu haben, da 
der Verein eine erfolgreiche Vergangenheit und 
Gegenwart aufweisen kann, und auch in Zukunft 
einen wesentlichen Beitrag am kulturellen 
Geschehen in und um Wenigzell beisteuern 
wird. Es ist unser Ziel, diese langjährige 
Tradition auch in den nächsten Jahren und 
Jahrzehnten aufrecht zu erhalten.  

Mit der ersten Ausgabe unserer Musikerzeitung 
geht der lang ersehnte Wunsch einer eigenen 
Zeitung in Erfüllung. Wir wollen damit der 
Bevölkerung die Aktivitäten des Musikvereins 
Wenigzell näher bringen.   

Der Musikverein ist eine Möglichkeit ein 
gemeinsames Hobby ohne Generations-
konflikte auszuüben. Wir sind derzeit 45 aktive 
Musikerinnen und Musiker, davon 34 männlich 
und 11 weiblich. Wir sind eine der jüngsten 
Kapellen im Musikbezirk Hartberg, der 
Altersdurchschnitt beträgt nur 24,84 Jahre.  Um 
unser aktives Vereinsleben auch weiterhin so 
erfolgreich zu gestalten, wäre es

wünschenswert, auch in Zukunft junge 
WenigzellerInnen durch das Erlernen eines
Blasinstrumentes für unseren Verein zu 
gewinnen. Es besteht die Möglichkeit
Instrumente für Anfänger um einen kleinen 
Selbstkostenbeitrag beim Musikverein
anzumieten.  

Natürlich hat sich auch in den Reihen des
Musikvereins, speziell im Vorstand, in den 
letzten Jahren einiges getan. Unter anderem 
konnten wir Stefan Hauswirtshofer in der
Funktion des Kassiers als Ablöse für Franz 
Sommersguter gewinnen. Unser „Franzi“ hat
diese durchaus sehr zeitaufwändige Tätigkeit 12
Jahre lang äußerst gewissenhaft ausgeübt, 
wofür ihm großer Dank gebührt. 

Weiters ist es mir ein großes Anliegen Danke zu 
sagen für die großartige finanzielle
Unterstützung seitens der Bevölkerung und der
Gemeinde Wenigzell, denn dadurch können wir 
auch in Zukunft unsere Aufgabe als wichtiger
Kulturträger erfüllen.  

 

Abschließend möchte ich mich bei allen Musikerinnen und Musikern, sowie beim Vereinsvorstand für die 
tatkräftige Mitarbeit bedanken und ich freue mich auch in Zukunft über eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit.   

 

Mit musikalischen Grüßen  

Euer Obmann  

Anton Maderbacher 
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Vorwort des Kapellmeisters,
Gerald Binder

Sehr geehrte Bevölkerung, liebe MusikkollegInnen! 

Es freut mich sehr, dass wir ein Medium 
gefunden haben, um einige musikalische und 
gesellschaftliche Eindrücke des Musikvereins 
Wenigzell der Öffentlichkeit näher bringen zu 
können.  

Zum einen bin ich persönlich begeistert, dass 
wir es als Musikkapelle immer wieder schaffen, 
großartige Auftritte auswärts und zu Hause zu 
absolvieren und zum anderen freut es mich, 
dass dies bei der einheimischen Bevölkerung 
und auch in anderen Regionen reges Interesse 
findet. Das kann natürlich nur erfolgen, wenn 
der interne Zusammenhalt durch Jung und Alt in 
unserem Verein gegeben ist.  An dieser Stelle 
möchte ich mich herzlichst bei allen aktiven 
Mitgliedern für die Zusammenarbeit und für das 
Vertrauen bedanken, da es sonst nicht möglich 
wäre, so ein hohes musikalisches Niveau zu 
erreichen. Des weiteren möchte ich mich bei 
allen Wenigzellerinnen und Wenigzellern 
bedanken, dass Sie in Form von zahlreichen 
Besuchen unserer Ausrückungen und des 
alljährlichen Konzertes eine wahre
Unterstützung boten, wobei das jährlich 
stattgefundene Neujahrskonzert sicherlich der 
Höhepunkt eines Jeden war.  Natürlich nicht in 
Vergessenheit geraten darf die Unterstützung 
bei den immer wieder stattfindenden 
Sammelaktionen (Osterrebell und
Traktorsammelfahrt), mittels derer wir wichtige 
Anschaffungen im Verein tätigen können. 

Wie die meisten bereits wissen, fand unser 
traditionelles Konzert heuer nicht zu Neujahr 

statt, sondern wird am 13. April 2013 als 
Frühjahrskonzert veranstaltet, wobei es für 
mich eine Freude wäre, die meisten auch an 
diesem Termin wieder begrüßen zu können. Wir 
werden uns sehr bemühen, nochmals ein 
abwechslungsreiches und ein für jeden 
ansprechendes Programm zusammen zu stellen, 
beziehungsweise darbringen zu können. Um 
dies zu gewährleisten braucht unser Verein 
natürlich motivierte (Jung-)Musiker, die dazu 
bereit sind, einen großen Teil ihrer Freizeit für 
das musikalische und gesellschaftliche 
Beisammensein im Verein zur Verfügung zu 
stellen. Es ist sehr erfreulich, dass wir eine 
eigene Musikschule im Ort haben (was nicht 
selbstverständlich ist und anbei der Gemeinde 
ein großer Dank gebührt), aber leider ist es in 
den letzten Jahren zu immer weniger 
Neuanmeldungen für ein Blasmusikinstrument 
in der Musikschule gekommen, was dazu führte, 
dass mittlerweile nur mehr 6 Jungmusiker in 
Ausbildung sind, die ein solches erlernen. Es 
wäre ein sehr großer Gewinn für den 
Musikverein, wenn sich wieder mehr junge 
motivierte Menschen finden würden, die 
unseren Verein musikalisch aktiv bereichern. 

In diesem Sinne nochmals ein herzliches Danke 
an alle aktiven MusikerInnen und deren 
Familien, die eine Menge Zeit für dieses Hobby 
zur Verfügung stellen, sowie den
unterstützenden Mitgliedern und der gesamten 
Bevölkerung, die uns in Form von finanziellen 
Mitteln und deren Besuch bei unseren 
Veranstaltungen zur Seite stehen.  

 

Mit musikalischen Grüßen 

Gerald Binder (Kapellmeister)  
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„Musik in Bewegung” 
Stabführer Ernst Hofstätter 

Geschätzte Leser und Freunde der Blasmusik! 
Als Stabführer des Musikverein Wenigzell darf 
ich Ihnen einen kurzen Überblick in der 
Musikgattung „ Musik in Bewegung“ geben. 

„ Musik in Bewegung“ ist eine Musikgattung, wo 
musikalische mit optischen Eindrücken zu einem 
geschlossenen Ganzen verbunden werden. Seit 
vielen Jahren gibt es in diesem Bereich auch 
Wettbewerbe auf Bezirks-und Landesebene in 
verschiedenen Stufen. Es gibt viele Kriterien, die 
sich eine Kapelle erarbeiten muss, um bei einer 
Bewertung erfolgreich zu sein. 

Es gibt fünf Bewertungsstufen von A-E, wobei E 
die höchste Stufe darstellt. Der Musikverein 
Wenigzell tritt derzeit in der Stufe D an. Um  an 
den Marschmusikwertungen teilzunehmen, ist 
eine intensive Probenarbeit erforderlich. Ich 
darf doch behaupten, dass sich in der 
Musikgattung „Musik in Bewegung“ in unserem 
Musikverein vieles  im positiven Sinne verändert 
hat. Nicht zuletzt konnten wir mit unseren 
tollen Ergebnissen in der Marschwertung dazu 
beitragen, dass unser Verein bereits zweimal 
den „Steirischen Panther“ und einmal die 
höchste Auszeichnung für Musikkapellen in der 
Steiermark, den „Robert Stolz Preis“, erringen 
konnte. Unser Verein hätte vergangenes Jahr 
auch die Chance gehabt, an einer Landes- 
marschmusikwertung teil zu nehmen, jedoch 
wurde diese Bewertung durch die geringe 
Teilnehmerzahl verschoben. 

Im Juli 2013 steht wieder eine Marschmusik- 
wertung in St.Jakob im Walde auf dem 
Programm. Es wurde in unserem Verein bereits 
beschlossen, dass wir an dieser Wertung in der 
Stufe D teilnehmen werden. Ab der Stufe C 
dürfen bei einer Teilnahme keine Noten 
verwendet werden und die Musiker müssen das 
Programm auswendig einstudieren. Ich hoffe, 
dass die Wenigzeller wieder einen 
„ausgezeichneten Erfolg“ verbuchen können, 
um wiederum eine Grundlage für den Robert 
Stolz Preis zu legen. Für diesen Preis sind 3 
Wertungen in 3 Jahren erforderlich und es 
müssen alle mit einer Punktezahl von 
mindestens 90 Punkten abgeschlossen werden. 
Man kann bei diesen 3 Wertungen frei 
entscheiden, ob man bei 2 Marschwertungen 
und 1 Konzertwertung oder bei 2 
Konzertwertungen und einer Marschwertung 
teilnehmen möchte. 

Ich darf mich bei allen Musikanten, die bei den 
Marschwertungen oder bei einer Konzert- 
wertung mit großem Ehrgeiz dabei sind recht 
herzlich bedanken. Nur durch die gute 
Zusammenarbeit mit jedem einzelnen Musiker 
stellen sich auch Erfolge ein. Ich möchte 
besonders unserer Jugend einen Dank 
aussprechen, welche sich wirklich um eine 
Eingliederung in unseren Klangkörper bemühen 
und dies auch mit Bravour meistern. 

Abschließend möchte ich mich bei allen Wenigzellerinnen und Wenigzellern,  sowie bei der Gemeinde 
bedanken, welche uns immer finanziell großartig unterstützen. 

 

Mit musikalischen Grüßen 

Ernst Hofstätter  
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Vorwort des Bürgermeisters,
Mag. Herbert Hofer

Liebe Musikerinnen und Musiker! 
 
Ich freue mich, dass der Musikverein Wenigzell 
mit dem vorliegenden Druckwerk das 
Geschehen rund um die Blasmusik einer breiten 
Öffentlichkeit näher bringt. Dies ist sicher eine 
gute Gelegenheit, die Musik positiv ins 
Bewusstsein der Menschen zu bringen und 
damit das Erscheinungsbild des Blasmusik-
wesens zu stärken. 
 
Zweifellos ist der Musikverein ein ganz 
wesentlicher und wichtiger Kulturträger in 
unserer Gemeinde. Er begleitet uns im 
Jahresablauf bei zahlreichen kirchlichen und 
festlichen Ereignissen. Der Musikverein wäre 
aus unserer Gesellschaft nicht wegzudenken. 
Darüber hinaus sehe ich den Musikverein 
gewissermaßen als Vermittler zwischen 
Generationen und Geschlechtern, zwischen Jung 
und Alt, sowie zwischen Frauen und Männern. 
Es ist wichtig, dass der Verein die Jugend fördert 
und sie hinführt zu einer musischen und 
sinnvollen Freizeitgestaltung. 
 

Auf welch hohem Niveau unsere Blasmusik 
steht, zeigt sich in der Tatsache, dass die Kapelle 
in den letzten Jahren sowohl mit dem 
"Steirischen Panther" als auch mit dem "Robert-
Stolz-Preis" ausgezeichnet wurde. Dazu trägt 
wohl auch die Ausbildung in der Musikschule 
bei. 
 
Beim alljährlichen Konzert zeigt sich, dass man 
neben der traditionellen Blasmusik sich auch um 
die Moderne bemüht und dem Neuen offen 
gegenübersteht. 
 
Seitens der Gemeinde darf ich dem Musikverein 
versichern, dass wir ihn auch in Zukunft 
bestmöglich unterstützen werden, um all seine 
Ziele zu erreichen. 
 
Ich bedanke mich bei den Musikerinnen und 
Musikern, sowie bei allen Förderern der 
Blasmusik für die erbrachten Leistungen und 
wünsche für die Zukunft alles Gute! 

 
 
Euer Bürgermeister 
 
 
Mag. Herbert Hofer 
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Aktive Jugendarbeit 

Vorwort der Leiterin der Musikschule, 
MMag. Monika Hofstädter 
 
Sehr geehrte Bevölkerung von Wenigzell! 
 
Die Musikschulen der Steiermark haben den 
Auftrag, den Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen eine umfassende musikalische 
Bildung  in allen Ausbildungsbereichen zu 
vermitteln. Unser Lehrerteam setzt diesen 
Bildungsauftrag mit größter Sorgfalt um und 
animiert die Schüler, ihr Können in den 
diversen kleineren und größeren Ensembles in 
deren Umfeld einzubringen. 
Zu einem ganz besonderen und wesentlichen 
Kulturträger jeder Gemeinde zählen 
zweifelsohne die örtlichen Musikvereine. 
Seitens der Musikschule sind wir stets 
bemüht, alle Musikvereine nach unseren 
Möglichkeiten zu unterstützen und die 

Jungmusiker für ihr Wirken in diesen Vereinen 
bestmöglich auszubilden.  
Seit vielen Jahren zeigt sich immer wieder, 
dass eine große Zahl an höchst erfolgreichen 
Schülerinnen und Schülern unserer
Musikschule aus Wenigzell kommen. Ich 
möchte auf diesem Weg dazu allen recht 
herzlich gratulieren. Als Leiterin der 
Musikschule Pöllau-Vorau-Joglland begrüße 
ich es sehr, wenn sich in Zukunft wieder einige 
Jugendliche entscheiden, ein Blasinstrument 
zu erlernen, und mit ihrem erworbenen 
Können den Musikverein bereichern. 
Ich wünsche dem Musikverein Wenigzell alles 
Gute und ein erfolgreiches Jahr 2013. 

 
 
MMag. Monika Hofstädter 
Leiterin der Musikschule Pöllau-Vorau-Joglland 
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Vorwort des Jugendreferenten Christian Gruber 
 
Es ist erfreulich zu sehen, dass  sich in den letzten beiden Jahren viele junge Musiker den Prüfungen der 
Jungmusikerleistungsabzeichen des Blasmusikverbandes unterzogen und mit tollen Erfolgen 
abgeschlossen haben.  
 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze: Kern Margareta (Klarinette) 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber: Hofer Dominik (Schlagzeug), Maierhofer Markus (Bariton) 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold: Kandlbauer Magdalena (Querflöte), Maierhofer Dominik (Horn) 
 
Daher kommt es auch, dass in den letzten 
Jahren viele junge MusikerInnen dem Musik-
verein beigetreten sind und bereits wichtige 
eine wichtige Rolle tragen. Wir sind bemüht, 
auch speziell für die Jugend ein attraktives, 
sowie auch ein anspruchsvolles Musikprogramm 
zu gestalten, damit diese ihre Musikalität 
bestmöglich ausüben können. Ein wichtiger 
Punkt ist vor allem die Kameradschaft zwischen 
den Jungmusikern, sowie auch zwischen Jung 

und Alt. Um diesen Zusammenhalt im Verein zu 
stärken, wird ein Schwerpunkt auf gemeinsame 
Aktivitäten gesetzt, die vor allem auch das junge 
Publikum ansprechen (z.B. 
Fahrten zu div. Veranstaltungen, Bowling, 
Musikerausflüge etc.). Dadurch werden 
gleichzeitig die Kommunikation und der 
Zusammenhalt gefördert und neue
Freundschaften können entstehen. 
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Percussion-Ensemble „Drumboys”

Auf drei besonders talentierte Jung-
musiker können der Musikverein 
Wenigzell und der Musikverein Pöllau 
stolz sein. 

Clemens Sommersguter (Musikverein 
Wenigzell), Florian Pöttler (Musikverein 
Pöllau) und Raphael Sommersguter 
brillierten 2012 als das Percussion-
Ensemble „Drumboys“ sowohl bei „Prima 
la Musica“, als auch  bei „Musik in kleinen 
Gruppen“. 

Das Trio erreichte unter der Anleitung von 
Johannes Ebner (Musikschule Pöllau -
Vorau -Joglland) in der Altersgruppe I bei 
der Landesausscheidung von Prima la 
Musica Anfang März 2012 den 1. Preis mit 
Berechtigung zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb. Musikalität,

Rhythmus, technische Fähigkeiten,
Intonation, Klangqualität, sicheres
Auftreten, etc. wurden von einer Fachjury 
bewertet. Beim Bundeswettbewerb, der 
am 10. Juni 2012 im steirischen Knittelfeld 
stattfand, konnten die „Drumboys“ einen 
ausgezeichneten 2. Preis erhielten. 

Ähnlich erfolgreich lief es bei „Musik in 
kleinen Gruppen“. Die drei Jungmusiker 
qualifizierten sich beim
Landeswettbewerb in St. Peter am 
Ottersbach mit hervorragenden 93,67 von 
100 möglichen  Punkten für den 
Bundeswettbewerb, der am 27. Oktober 
2012 in Wien stattfand. Auch  hier 
erzielten  die „Drumboys“ mit 85,7 
Punkten wiederum ein Spitzenergebnis 
und konnten die Steiermark würdig 
vertreten. 

 

Wir gratulieren Clemens Sommersguter, Raphael Sommersguter und Florian Pöttler ganz 
herzlich und wünschen ihnen auch für die Zukunft weiterhin viel Spaß und Erfolg! 
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Veranstaltungen

Konzerte  

Die  Neujahrskonzerte am 5. Jänner 2011 
und 2012, welche im Turnsaal der 
Hauptschule Wenigzell veranstaltet wurden, 
stellten für die Musikerinnen und Musiker 
sicherlich Höhepunkte des musikalischen 
Jahres dar. Das vielseitige Programm, 
welches durch monatelange Probetätig-
keiten einstudiert wurde, fand beim 
Publikum großen Anklang, was sich in der 
hohen Besucheranzahl widerspiegelte. Die 
musikalische Leitung übernahm unser 
Kapellmeister Gerald Binder, durch das 
Programm führte, wie in den letzten Jahren, 
der ORF Steiermark Moderator Daniel 
Neuhauser. Für das leibliche Wohl sorgten 
die Musikerfrauen, allen voran Susi Karner, 
wofür wir uns nochmals recht herzlich bei 
diesen bedanken möchten.  

In den letzten beiden Jahren konnten wir 
sechs JungmusikerInnen in unsere 
Gemeinschaft aufnehmen: Maximilian 
Mayrhofer (Klarinette), Nina Steiner 
(Klarinette), Teresa Hofer (Querflöte), 
Clemens Sommersguter (Schlagzeug) und 
Mike Sarkisian (Trompete). Wir freuen uns 
Margareta Kern (Klarinette) im kommenden 
Jahr in unserem Verein willkommen heißen 
zu dürfen. 

Dieses Jahr werden wir unser Konzert 
erstmals am 13. April 2013 als Frühjahrs-
konzert in der Hauptschule Wenigzell 
um 19:30 Uhr veranstalten.

 

Erntedankfest 2012 

Am 30. September 2012 wurde erstmals 
durch den Musikverein im Rahmen des 
traditionellen Erntedankfestes ein
Frühschoppen veranstaltet. Musikalisch 
umrahmt von der Wenigzeller Böhmischen 
konnten wir zahlreiche Gäste begrüßen. 

Leider war uns das Wetter nicht sehr gut 
gesonnen. Durch die tatkräftige Unter-
stützung aller MusikerInnen und die vielen 
Mehlspeisspenden konnten wir trotzdem 
einen kleinen Erfolg für den Musikverein 
verbuchen.   
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Ausrückungen und Probetätigkeiten

„Musik ist die gemeinsame Sprache der Menschheit.“  
(Henry Wadsworth Longfellow) 

Unter diesem Motto versuchen wir der 
Bevölkerung von Wenigzell, sowie den 
Menschen in der Region genau diese Sprache 
näher zu bringen.  

In den letzten beiden Jahren hatten wir 157 
Ausrückungen, beziehungsweise Zusammen-
künfte. Davon versammelten wir uns 78-mal im 
Musikerheim um diversen Probetätigkeiten 
(Gesamt-, Teil- und Registerproben) nach-
zukommen, im Besonderen für unser 
alljährliches Konzert.  

Zusätzlich zu den Proben stellten wir uns die 
Aufgabe das öffentliche und gesellschaftliche 
Leben in Wenigzell mitzugestalten. Zu den 
wichtigsten Ausrückungen zählen unter 
anderem sämtliche Frühschoppen, Geburtstags-
ständchen, Brautaufwecken, vereinseigene 
Feste und natürlich unser jährliches Konzert. 
Darüber hinaus spielten wir auch den 

Osterrebell und Traktorsammelfahrten, sowie 
beim Blumenkorso und Bezirksfeuerwehrfest.  

Der Musikverein Wenigzell ist auch außerhalb 
unserer Gemeinde tätig, wobei wir unser Dorf in 
den letzten zwei Jahren bei 4
Bezirksmusikertreffen, 4 Musikerfesten sowie 2 
Marschwertungen repräsentierten. Der
Höhepunkt war sicherlich die Marschwertung in 
Friedberg, wobei wir für unsere Leistung in der 
Stufe D im Musikbezirk Hartberg das beste 
Bewertungs-ergebnis erhielten.  

Da kirchliche Feierlichkeiten einen sehr hohen 
Stellenwert in unserer Gesellschaft haben, 
bemühen wir uns stets das Kirchenjahr 
musikalisch zu begleiten. Jährlich spielen wir 
daher: 

· Ostergruß am Ostersonntag 

· Erstkommunion 

· Fronleichnamsprozession 

· Donatiprozession 

· Erntedankfest 

· Allerheiligen (Friedhofgang) 

· Musikermesse 

· Turmblasen am Heiligen Abend 

Zusätzlich durften wir in den letzten beiden 
Jahren 7 WenigzellerInnen zur letzten Ruhestätte 
begleiten. 

11



12



Bezirksmusikertreffen 2011

Der Musikverein Wenigzell hatte 
vom 02.09.2011 – 04.09.2011 die 
Ehre, ein Bezirksmusikerfest vor der 
Hauptschule zu veranstalten. 
Insgesamt durften wir nahezu 40 
Kapellen aus Nah und Fern 
begrüßen. Bereits am Freitag-
nachmittag sind zahlreiche Kapellen 
angereist und haben mit ihren 
Gästekonzerten ihr Können zum 
Besten gegeben. Anschließend 
konnten bei gemütlichem
Beisammensein neue Freund-
schaften geschlossen und Neuig-
keiten ausgetauscht werden. 

Der offizielle Part unseres Festes 
fand am Samstag statt.  Nach 
erfolgtem Einmarsch der Gast-
kapellen zum Festakt, beginnend bei 
der Buchtelbar, konnte die große 
Vielfalt an Trachten am Dorfplatz 
bewundert werden.  Ein würdiger 
Abschluss des Festaktes konnte 
durch das Monsterkonzert aller 
anwesenden Musikkapellen erzielt 
werden.  

Am Sonntag feierten wir gemeinsam 
die heilige Messe im Zelt. An-
schließend fand unser 3-Tages-Fest 
bei einem Frühschoppen einen 
gemütlichen Ausklang. 

 

Wir möchten uns nochmals recht herzlich für die gute Zusammenarbeit mit dem 
UFC Wenigzell und all den weiteren freiwilligen Helfern bedanken,  denn ohne 
diese wäre ein Fest dieser Größenordnung nicht möglich gewesen. 
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Musikerausflug München 30.04 - 01.05.2011

Nach langen Überlegungen, welches 
Ausflugsziel für uns  passend  sei, sind wir zum 
Entschluss gekommen, dass München ein 
geeigneter Ort ist, um unsere Kameradschaft 
und Gemeinschaft im Verein zu vertiefen. Aus 
diesem Grund führte uns unser Musikerausflug 
am 30.04.2011 in diese herrliche Stadt.  

Bereits um 04:00 Uhr morgens ging die Fahrt im 
Bus in Richtung Deutschland los. Nach knapp 6- 
stündiger Fahrt und einigen „Klopausen“ 
erreichten wir unser erstes Ziel in München – 
die Bavaria Filmstudios. Hier nahmen wir an 
einer Führung teil und konnten somit die 
bekanntesten Filmkulissen (unter anderem aus 
„Das Boot“) hautnah erleben. Weiters hatten 
wir die Möglichkeit einen kurzen Film in 4D 
anzusehen, was ein Spaß für Jung und Alt war. 

Anschließend ging es mit dem Bus weiter in 
Richtung Quartier und danach in das allseits 
bekannte Hofbräuhaus, wo wir unser 
Mittagessen und das ein oder andere Maß Bier 
zu uns nahmen. Nach erfolgter Stärkung war 
unser nächstes Ziel die Allianz Arena, 
beziehungsweise zog es einige von uns in das 

weltbekannte Hard Rock Cafe um Souvenirs zu 
kaufen. Einen gemütlichen Ausklang fand dieser 
Abend beim Frühlingsfest auf der 
Theresienwiese.  

Am nächsten Tag besichtigten wir dann den 
Olympiapark, inklusive 185m hohen Olympia-
turm, von welchem man einen Blick über ganz 
München, sowie sein Umland genießen kann. 
Das letzte Ziel unseres Ausfluges stellte „Sealife“ 
dar- hier konnten wir die einzigartige 
Unterwasserwelt unserer Meeresbewohner 
erkunden, ganz ohne nass zu werden.  

Nach anschließendem Mittagessen traten wir 
dann auch schon wieder die Heimreise nach 
Wenigzell an.  

Erwähnenswert ist auch, dass einige 
Musikerfrauen bei diesem Ausflug mit dabei 
waren. Immerhin nimmt die Mitgliedschaft 
eines solchen Vereins sehr viel Freizeit in 
Anspruch und unsere PartnerInnen unterstützen 
uns das ganze Jahr über tatkräftig bei diversen 
Festen, beziehungsweise Konzerten und auch im 
Hintergrund bei diversen Veranstaltungen.  

 

Dieser Ausflug wird uns bestimmt noch lange in guter Erinnerung bleiben! 
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München
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Musikerhochzeiten

In den Jahren 2011 und 2012 durfte der 
Musikverein Wenigzell zweimal früh am 
Morgen ausrücken, um MusikerkollegInnen 
mit dem traditionellen Brautaufwecken 
musikalisch in diesen besonderen Tag zu 
begleiten.  

Aus diesem Grund reisten wir am  
30.07.2011 nach  Dechantskirchen zu 
unserer „zuagroasten“ Querflötistin Melanie 
Hauswirtshofer (ehemals Fellinger), um ihr 
um 06:00 Uhr in der Früh das Aufstehen mit 
einem flotten Marsch zu erleichtern. Nach 
anschließender Stärkung ging es für die 
Braut auch schon weiter mit den 
Vorbereitungen für die kirchliche Trauung 
am Nachmittag. Diese fand um 15:00 Uhr in 
der Kirche von Wenigzell statt, wo sich 
Melanie und Stefan Hauswirtshofer das Ja 
– Wort gaben. Die bis in die frühen 
Morgenstunden andauernde Hochzeitsfeier 
fand danach im Kultursaal statt. 

Am 18.08. vergangenen  Jahres gab es eine 
weitere Musikerhochzeit.  Deshalb machten 
wir uns auch diesmal traditioneller Weise 
um 06:00 Uhr morgens auf den Weg in die 
Nachbarschaft des Musikheimes zu Simone 
und Hannes Kandlbauer, um sie mit einem 
Ständchen auf ihren großen Tag 
einzustimmen. Auch bei ihnen wurde uns 
eine köstliche Jause serviert und auf dieses 
besondere Ereignis angestoßen. Die 
kirchliche Trauung wurde um 16:00 Uhr in 
der Pfarrkirche in Wenigzell zelebriert und 
anschließend im Gasthaus Prettenhofer 
ausgiebig gefeiert.  

Der Musikverein Wenigzell gratuliert 
nochmals recht herzlich zur Eheschließung 

und wünscht beiden Paaren alles Gute für 
den gemeinsamen Lebensweg. Wir würden 
uns freuen, wenn aus diesen Ehen möglichst 
viele Musikerinnen und Musiker
entspringen würden! 
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Sammlungen

Osterrebell 
 
Die Bewohner unseres Dorfes sind es 
bereits gewohnt, am Ostermontag durch 
Klänge eines Bläserensembles geweckt zu 
werden. Verantwortlich hiefür ist der 
jährlich veranstaltete Osterrebell des MV 

Wenigzell. Bereits in den frühen 
Morgenstunden machen sich zwei Gruppen 
auf den Weg, um den Menschen von 
Wenigzell verschiedenste Stücke
darzubieten.  

 
Traktorfahrten in den Katastralgemeinden 

 
Ähnlich dem Osterrebell sind die jährlichen 
„Ausfahrten" des Vereins in unsere 
Katastralgemeinden. Hierbei gilt: "GUT 
FESTHALTEN". Etwa 25 MusikerInnen 
werden von zwei "Traktortaxis" von Haus zu 
Haus chauffiert, wo sie auf Ihren 
Instrumenten verschiedene Klänge zum 

Besten geben. Dabei erfolgt ein jährlicher 
Wechsel der Gemeinden Sommersgut (Jahr 
2011), Sichart / äußeres Pittermann (Jahr 
2012) und Kandlbauer (Jahr 2013). 
 
 

 
In diesem Zusammenhang möchten wir euch, liebe Wenigzellerinnen und Wenigzeller für den 
stets freundlichen Empfang und der tollen Bewirtung, vor allem aber für die großzügigen 
Spenden danken. Der Erlös aus beiden Aktionen macht es möglich, den Verein aufrecht zu 
erhalten und Investitionen in Bekleidung, Instrumente und Ausbildung in diesem Ausmaß zu 
tätigen. 
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Mitgliedschaft

Bereits viele Wenigzellerinnen und
Wenigzeller dürfen sich als Mitglieder des 
Musikvereins Wenigzell sehen.  
Zum einen besteht der Verein aus "aktiven" 
Mitgliedern, welche durch Ihr Können zum 
musikalischen Erfolg beitragen. Sollten 
Jungmusiker oder "Spätberufene" Interesse 
haben aktiv mitzuwirken, sind wir gerne bereit 
über die Vereinsarbeit zu informieren und die 
MusikerInnen bei uns im Verein aufzunehmen 
und willkommen zu heißen.  
 
Zum anderen sind es viele "unterstützende" 
Mitglieder, durch deren jährlichen Beitrag vor 
allem die JungmusikerInnen unterstützt 

werden können. Der Ankauf von Trachten 
oder Instrumenten, beziehungsweise deren 
Erhaltung ist sehr kostenintensiv. Für diese 
Unterstützung möchten wir ein herzliches 
Dankeschön aussprechen. 
 
Sollten Sie Interesse haben als
unterstützendes Mitglied dem Musikverein 
Wenigzell anzugehören, würde uns dies 
natürlich sehr freuen.  
Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 8,72 und ist 
jährlich Anfang März zu bezahlen. Der Eingang 
des Beitrages am Konto des Musikvereins ist 
für die Mitgliedschaft ausreichend.  

 
Es gibt mehrere Möglichkeiten: 

1. Legen Sie einen DAUERAUFTRAG an, wodurch automatisch € 8,72 jährlich am 01.03. auf das 
Konto des MV Wenigzell, Konto-Nr. 9.501.271, BLZ 38108, RB Nördliche Oststmk. überwiesen 
werden. Bitte geben Sie als Verwendungszweck Ihren NAMEN an. 

2. Sollten Sie keine Möglichkeit der Abwicklung über eine Bank haben, wenden Sie sich an den 
Kassier Stefan Hauswirtshofer. Sie können den Betrag bei ihm bar bezahlen.  

3. Gerne übernehmen wir für Sie die Abwicklung. Dazu müssen Sie unteres Formular ausfüllen 
und zur Raiffeisenbank Wenigzell, zH Stefan Hauswirtshofer bringen.  

 
! HERZLICHEN DANK ! 

___________________________________________________________________ 
 

Einzugsermächtigung 
 
 Name: ________________________________ 
 Anschrift: ________________________________ 
 Konto-Nr. des Zahlungspflichtigen: ________________________________ 
 Bankleitzahl: ________________________________ 
 Kreditunternehmung: ________________________________ 
 
 
Hiermit ermächtige ich den Musikverein Wenigzell jährlich am 01. März den Betrag von € 8,72 von 
meinem Konto einzuziehen. 
 
Damit ist auch meine Bank ermächtigt, die Lastschriften einzulösen, wobei für diese keine Verpflichtung zur Einlösung besteht. Ich habe das 
Recht, innerhalb von 56 Kalendertagen nach erfolgter Abbuchung oder nach erfolgtem Einzug ohne Angabe von Gründen die Rückbuchung 
zu veranlassen.  

 
 
_________________    ______________________________ 
Ort, Datum           Unterschrift des Kontozeichnungsberechtigten 
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Termine 2013

Nachstehend wollen Ihnen einige wichtige Termine im Jahr 2013 bekannt geben: 

Veranstaltung Datum Ort 
Osterrebell 1.4.2013 Wenigzell Dorf 
Frühjahrskonzert 13.4.2013 Turnsaal HS Wenigzell 
Bezirksmarschmusikwertung 6.7.2013 St. Jakob/Walde 
Musikantenkirtag am 
Margarethentag 

20.7.2013 Dorfplatz Wenigzell 

Traktorsammelfahrt  Wird noch bekannt 
gegeben 

Kandlbauerviertl 

Musikermesse 3.11.2013 Kirche Wenigzell 
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Wenigzeller Böhmische

WWENIGZELLER 

BBÖHMISCHE

moc.odische. imm jheobrellezgine
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Die Wenigzeller Böhmische ist nun schon 
seit knapp 15 Jahren fixer Bestandteil im 
kulturellen Leben der Gemeinde. Unter der 
musikalischen Leitung von Ernst Hofstätter, 
Raimund Karner und gegenwärtig Ernst 
Sommersguter wurde das musikalische 
Repertoire  stetig  erweitert und verfeinert. 
Mittlerweile besteht die Gruppe aus zwölf 
begeisterten Musikerinnen und Musikern - 
nicht nur mehr aus dem Musikverein 
Wenigzell, sondern auch aus Ratten und 
Pischelsdorf. Da eine original Böhmische 
Besetzung ohne Klarinetten nicht denkbar 
wäre, konnten wir im Jahr 2012 mit Josef 
Faustmann und Lisa Hauswirtshofer zwei 
Vollblutmusiker für unsere Gruppe 
gewinnen.  
Die Highlights des vergangenen Jahres 
waren die Böhmische Nacht, die auch 2013 

wieder im Kultursaal in Wenigzell 
veranstaltet wird, die Eissport – 
Halleneröffnung, der Feuerwehrfrüh-
schoppen in Falkenstein, Frühschoppen 
beim Cafe – Pub CUBRA, Erntedank 
Frühschoppen am Dorfplatz, sowie 
zahlreiche Geburtstags- und Familienfeiern, 
die wir musikalisch umrahmen durften. 
Ein besonderes Ereignis war für uns das 
Musikertreffen am 8. August in Hackerberg, 
wo wir mit Fanunterstützung und 
Marketenderinnen die Böhmisch- Mährische 
Begeisterung, speziell im Burgenland 
erleben durften und wichtige Kontakte für 
zukünftige Engagements knüpfen konnten. 
„Böhmische Blasmusik mit Herz“ – dass 
wollen wir auch in Zukunft an unser 
Publikum weitergeben und freuen uns auf 
die  Auftritte in der kommenden Saison.

 
 
Mit böhmischem Gruß 
Ernst Sommersguter 
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Der Vorstand des Vereins

Obmann: Anton Maderbacher   Obmann Stv.: Ernst Sommersguter 

 

 

Kassier: Stefan Hauswirtshofer   Kassier Stv.:  Hans – Jürgen Bauer 

 

 

Kapellmeister: Gerald Binder   Kapellmeister Stv. & Stabführer: Ernst Hofstätter 

 

 

EDV-Referentin: Eva Sommersguter  Jugendreferent: Christian Gruber 

 

 

Schriftführer: Franz Faustmann   Schriftführer Stv.: Philipp Sommersguter –Maierhofer 

 

 

Archivar: Michael Gruber   Archivar Stv.: Melanie Hauswirtshofer 

 

 

Beirat: Christian Karner    Beirat: Patritz Pötz 
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Generalversammlung, Geburtstage

Ehrenzeichen 2011 
Ehrenzeichen  in Bronze (10Jahre): Melanie Hauswirtshofer, Philipp Sommersguter – 
Maierhofer, Franz Zingl; 
Ehrenzeichen in Silber (15Jahre): Ernst Sommersguter 
Ehrenzeichen in Gold (30Jahre): Hans – Jürgen Bauer, Christian Karner, Florian Pötz, Patriz Pötz, 
Otmar Sommersguter – Maierhofer 
Ehrenzeichen in Gold (40Jahre): Raimund Krückl sen. 
Ehrennadel in Silber: Johann Hofstätter, Michael Gruber 
Ehrennadel in Gold: Ernst Hofstätter, Franz Sommersguter 
Verdienstkreuz in Bronze am Band: Anton Maderbacher 
Verdienstkreuz in Silber am Band: Franz Faustmann 
 

Ehrenzeichen 2012 
Ehrenzeichen in Bronze (10Jahre): Magdalena Faustmann, Dominik Maierhofer, Manfred 
MiIchrahm, Uschi Payerhofer, Andrea Teichmeister 
Ehrenzeichen in Silber (15Jahre): Michael Gruber 
Ehrennadel in Silber: Christian Karner, Patriz Pötz, Otmar Sommersguter – Maierhofer 
 

Geburtstage 
 
Weiters durften wir 2011 und 2012 bei einigen „Runden“ dabei sein und ein kurzes Ständchen 
zum Besten geben. Die Jubilare waren:  
 
Dechant Peter Riegler 
Johann Kroisleitner 

Karl Kroisleitner  
Hermann Gruber 

Johann Hofstätter 
Raimund Karner 

 
 
 
 

Alljährlich findet die Generalversammlung im Frühjahr statt. Wie gewohnt wird hier über das 
vergangene Vereinsjahr, sowie auch über die zukünftigen Tätigkeiten berichtet. Im Anschluss daran 
rundet ein gemeinsames Abendessen und ein gemütliches Beisammensein die Veranstaltung ab. 

Diese Gelegenheit wird genutzt, um auch verdienstvolle Musikertätigkeiten zu Ehren, welche wie 
folgt waren: 
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